
Im Interview mit
Robert Kühn    

     

Wo wohnen und arbeiten Sie?
Seit Januar 2009 wohne ich in Rio de Janeiro, Brasilien.      

An welchem Ort würden Sie dieses Interview am liebsten 
führen? 
Holnis Steilküste, Deutschland..     
  
Ein Zitat, das Ihnen spontan einfällt:
Everthing that happens once can never happen again. BUT everthing 
that happens twice will happen a third time. Paulo Coelho    

Eine typische Tradition aus Ihrer Heimat ist:
Flensburger Pilsener     

Auf welchen alltäglichen Gegenstand
möchten Sie auf keinen Fall verzichten?
Mein iPhone.          

         

         
                            „Zu Hause“
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Wenn Sie ein eigenes Fernsehformat produzieren könnten, was 
würden die ZuschauerInnen sehen?
Liveschalten aus dem Kunstunterricht      

Der beste Videoclip / Film - warum sollten auch andere diesen 
gesehen haben? 
Es sind so viele, die ich gesehen habe. Es ist kein Bester bei mir 
hängengeblieben.     
     
Welchen Artikel haben Sie zuletzt gelesen - was war daran 
interessant?
"Brasiliens Gewalt-Politik ist gescheitert" von Thomas Fischermann 
(Die Zeit). Ich bin mit dem Autor befreundet und war selbst 
Augenzeuge des Vorfalls, der im Artikel beschrieben wird. 
         

„Umgebung“

Welches Buch haben Sie zuletzt gelesen - aus welchem Grund 
würden Sie es weiter empfehlen?
Moritz von Uslar: Deutschboden - Eine teilnehmende Beobachtung. Es 
ist interessant.           

Welche Website besuchen Sie regelmäßig - was erfahren  Sie 
dort?
Facebook, was meine Freunde so machen und was sie liken. Wenn ich 
einen neuen Blog poste, bekomme ich zwei Likes. Ein Bild meines 
neuesten Brotes bekommt 19 Likes.          
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Beschreiben Sie Ihr Verhältnis zur Kunst und wodurch selbiges 
zustande kam.
Durch meinen Vater, der Ölbilder malte.   

„Vergangenheit Selbstbildnis im VW Bus 2005“

Erläutern Sie die beste Aufgabenstellung, die Ihnen im Kontext
Kunstvermittlung begegnet ist?
Dieses Interview. Glückwunsch!     

Wenn Sie Kunst unterrichten, gehört für Sie in einen guten 
Unterricht auf jeden Fall:
Gänsehaut.
   
Müssen KunstlehrerInnen Ihrer Meinung nach KünstlerInnen sein?
Ja.     

Angehenden KunstpädagogInnen empfehlen Sie für die Zukunft:
Dem Gewohnten immer skeptisch genug gegenüberstehen.     

 

                
                    „Insekt“
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Nehmen Sie sich Platz für eine Fragestellung, die Sie kurz 
erläutern möchten:
"Was macht Sinn?" ist eine Frage, die ich in der Schule häufig 
vermisse. Irgendwie ist die Schule ein Ort, an dem man sich 
besonders schnell verzetteln kann. Lehrkräfte, Schülerinnen und 
Schüler, Sekretärinnen, Eltern, Hausmeister, Schuleitung. Sich 
verzetteln kann bestimmt auch Sinn machen, aber nicht immer. "Was 
macht für dich jetzt gerade Sinn" ist eine sehr kluge Frage, die 
eine Lehrerin oder ein Lehrer an Schülerinnen und Schüler richten 
kann. Und an sich selbst, im Unterricht, auf der Rückfahrt von der 
Schule nach Hause im Auto usw. Was macht für mich Sinn? Wie macht 
Schule für mich Sinn?      
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